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Ergebnisprotokoll 

1. Arbeitskreis-Sitzung am 17. Februar 2016 um 18.30 Uhr  

in der Grundschule Stapelmoor (Weener) 

 

An der 1. Arbeitskreis-Sitzung am 17. Februar 2016 nahmen über 50 Mitglieder des Arbeitskreises, 

die Bürgermeister der beteiligten Kommunen, Vertreter der Verwaltungen und ein Team der NWP 

Planungsgesellschaft mbH aus Oldenburg teil.  

Herr Bürgermeister Sonnenberg begrüßte alle Anwesenden herzlich und Herr Janssen (NWP) 

erläuterte den weiteren Ablauf des Abends. 

Ziel der Veranstaltung war, die Ergebnisse der VIP-Veranstaltung am 09. Januar 2016 zu 

vervollständigen und zu ergänzen. Diese waren von NWP im Vorfeld mit den Ergebnissen von 

bestehenden Planungen (z. B. aus dem Regionalen Entwicklungskonzept W.E.R.O, aus der Regionalen 

Handlungsstrategie Weser-Ems etc.) in Tabellen zusammengefasst worden. In den Tabellen sind die 

Stärken und Schwächen des Rheiderlandes nach Handlungsfeldern aufgelistet, für die 

Leitbilder/Leitziele entwickelt werden sollen. Darüber hinaus werden zu den jeweiligen 

Handlungsfeldern Projektideen und mögliche Maßnahmen gesammelt. 

Es wurde in drei thematischen Arbeitskreisen mit den Themenschwerpunkten demografischer 

Wandel, Innentwicklung und Klima/Umwelt gearbeitet. 

Die bisherigen Ergebnisse (Stärken, Schwächen, Leitbilder/Leitziele) werden voraussichtlich in der 

nächsten Arbeitskreissitzung in Jemgum am 17. März 2016 vervollständigt. In den 

Themenarbeitskreisen sollen danach Prioritäten gebildet und die Handlungsfelder ausgewählt 

werden, in denen in den kommenden Sitzungen schwerpunktmäßig weitergearbeitet werden soll. 

Die Präsentation zur 1. Arbeitskreissitzung ist auf der Homepage der Stadt Weener (www.weener.de) 

unter der Rubrik Bauen/Dorfentwicklung Rheiderland abgelegt. 

Hinweise im Rahmen der Dorferneuerung können jederzeit über das Kontaktformular auf der 

Homepage abgegeben werden. 
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Im Plenum 

 
Prioritätenbildung  

Themenarbeitskreis Innenentwicklung/Flächensparen 
(Farben haben keine Bedeutung) 

 
 

 Parallel	tagende	thematische	Arbeitskreise 




